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bis mit den 27. Mai. 
Name der Straße, Haus⸗ 


wo der Abzug ftattfindet.|. Nummer. | Bier⸗Art. 


22. Mai Herr Senf. Herr Lauer. Bruͤderſtraße. Nr. 6. Weizen. 
— Herr Trautmann. ſelbſt Untermarkt. 285. 
— Herr Müller jun.] Herr Limpius. Brüderſtraße. „ 6. Gerſten. 
292.3 Frau Langer, Herr Langer. Untermarkt. „265. Weizen. 
— Herr Poſche's Erb. ſelbſt Neißſtraße. „348. — 
— Te Herr Buͤhne. Herr Lochmann. Bruͤderſtraße. 900 Gerſten. 
— Frau Hildebrandt. Herr Mitſcher. — — 0 — 
97-5: Herr Bühne, Frau Großmann.“ — — 6. Weizen. 
— Herr Walther. Herr Boͤttg t. 6. jerſten. 
Goͤrlitz, den 18. Mai 18414. Deer Magiſtrat. Polizeiverwaltung. 


Görlitzer Kirchenliſte. 
(Geboren.) Mſtr. Joh. Sam. Aug. Neumann, 
B. u. Schneider allh., u. Frn. Joh. Chſt. Dor. geb. 
Ebermann, Tochter, geb. d. 25. April, get. den 5. Mai, 
Marie Bertha. — Joh. Roſ. geb. Neumann unehl. T. 


Rietz, Schneidergef. allh., und Fru. Emilie Henk geb. 
Muller, Tochter, geb. den 28. April, get. d. 5. Mal in 
der kath. Kirche, Maria Bertha. — Mtr. Carl Julius 
Wilh. Krummel, B., Schloſſer u. Handelsm. allh. u. 
Frn. Erneſt. Adolph. geb. Finger, Sohn, geb. den 26. 


Apr., get. den 9. Mai, Carl Julius Alwin. — Mſtr. 
Joh. Chriftian Röhl, B. u. Drechsler allh., u. Frn. Joh. 
Beate Henr. geb. Stirius, Sohn, geb. d. 23. Apr. get. 
den 9. Mai, Ed. Otto Herrm. — Mſt. Joh. Gottlob 


Joh. unehl. T. Karſch, B. u. Kammſetzer allh., u. Frn. Joh. Chriſtiane 
geb. d.5., get. d. 7. Mal, Joh. Juliane. — Joh. Heint. F 


rieder geb. Finſter, Tochter, geb. den 2 get. den 9. 
Mai, Ages Roſalinde Ottilie. — Son Galle Srze 
Bau. Schuhmachergeſ. allh., u. Frn. Chriſt. Carol. geb. 


Wendler, Sohn, geb. den 23. April, get. den 9. Mai; 
Herrm. Emil Robert. — Joh. Carl Friedrich Jackiſch, 
Maurergeſ. allh., u. Frn. Joh. Chrſt. Amalie geb, Neus 


=m = 


wirth, San, geb. den 25. April, get. d. 9. Mai, Wilh. 
Emil. — Mſtr. Guſt. Jul. Gotth. Kießler, B. u. Mau⸗ 
rer allh., u. Frn. Sophie geb. Dietrich, Tochter, geb. d. 
1 22 Apr., get. den! 1. Mai, Emilie Sophie Pauline. — 
Mſtr. Sam. Aug. Brückner, B. u. Nadler allh. u. Frn. 
Henr. Amalie geb. Mildner, Tochter, geb. den 3., get. 
den 14. Mai, Bertha Maria. — Hrn. Sam Friedrich 
Michaelis, K. Criminalgerichtsboten allh. u. Frn. Chrſt. 
Amalie geb. Knobloch, Tochter, todtgeb. den 10. Mai. 
— Joh. Dor. geb. Huhnhaͤusler unehel. Sohn, todt⸗ 
geb. den 13. Mai. 

(Getraut.) Friedrich Wilhelm Adam, Sei⸗ 
fenfieder in Waldau, und Igfr. Emma Conſtantie 
Fritſche, Mſtr. Chft. Friedr. Fritſches, Bu. Tuchſchee⸗ 
rers allh., ehel. Alt. Tochter, getr. den 3. Apr. — Igna⸗ 
tius Ernſt von Kwitkowsky, B. u. Handelsm allh., u. 
Igfr. Joh. Chſt. geb. Gerlach, jetzt Martin Dae 
B. allh., Pflegetochter, getr. d. 4. Mai. — Ernſt Mor 
Ferd. gartman e u. Suhl, ml 5 u. 
Igfr. Joh. Henr. Sandig, weil. Joh. Carl Gottlieb 
Sandig s, Einw. u. Zimmerhauergeſ. in Connewitz im, 
Königreiche Sachſen, ehel. Tochter, getr. den 9. Mai. 
Joh. Carl Gottlieb Schoͤnfelder, Inw. allh., u. Er⸗ 
neſt. Wilh. Penz, weil. Joh. Albr. Penzs, Suf, und 


Waffenſchmidts u Daubi nachgel ehel jung ies Toch⸗ 
a: . ed Cası Heer d ler, 
: Ife allh., u. ob Chrift. Fried. Kobert ,weil. 


Anton Kobert's, Haͤusl. zu Ullersdorf a. O., nac gel. 
ehel. juͤngſte Tochter, getr. den 10. Mai in Naumburg. 


— Mſtr. Sof. Joh. Lukawsky, B. u. Schneider allh, 
u. Igfr. Emilie Mathilde Henſel, Mſtr. Joh Gottlob 
Henſel's, B. u. Schneiders allh., ehel. dritte Tochter, 
getr. den 11. Mai. 


(Geſtorben.) Fr. Marie C. Trepke geb. Schmidt, 
Joh. Ehſtph. Trepke's, gew. Koͤn P. Gerdelandwehr⸗ 


mannes allh., Ehegattin, geſt den 29. April, alt 40 J. 


7 M. 5 T. — Hrn. Joh. Carl Ehrenfr Vater, Muſikus 
allh., und Frn. Charl. Frieder. Louiſe geb. Wuͤnſche, 
Sohn, Carl Guſtav Herm., geft. den 1. Mai, alt 23 T. 
— Fr. Vor. Elifab. Ender geb. Duͤring, weil. Mſtr. 
Georg Michael Ender 's, B. lt. Tuchm. allh. Wiktwe, 
geft. den 7. Mai, alt 90 J. 7 M. 11 T. — Joh. Georg 
Großmann, B. u. Lohnkutſcher allh., geſt. den 7. Mat, 
alt 57 Ji M. 20 T. — Joh. Gottlieb Walther, Inw. 
allh., geft. den 6. Mai, alt 57 J. 7 M. 20 T. — Joh. 
Gottlieb Linke's, B. u. Maurergeſ. allh, u. Frn. Joh. 
AR eb. Klingeberger, Sohn, Ernſt Wilh., geft. den 
ai, alt 3 8. 6 M. 16 T. — Hrn. Carl Gottfried 
Fortahnee, B. u. Inſtrumentenbauers allh., u. Frn. 
Chriſt. Charl. Frieder, geb Heyne, Sohn, Ernſt Fried⸗ 
rich Guſtav, geſt. den 8. Mai, alt 1 J. 6 M. 27 T. — 
Hrn. Carl Gotthelf Poͤſchmann 8, B., a u Silber⸗ 
arb. allh. u. Fru. Minna Autonie ae Golle, Tochter, 
Ida Ca iſe, geſt den 12. Mai, alt a M. 13 T.— 
a 5 v8, B. u. Böttcher allh. u. 


Frn. Joh. Amalie geb. Haafe, Tochter, Annapanline, 


geſt. den 9. Mai, alt 3 M. 4 T. 


Ein ‘SA Waizen 2 Rthlr. 14 

s „Korn 1 2 „ 

Sirſte 1 2 s 
EN) Hafer — =: 23 3 


Goͤrlitzer hoͤchſter und niedrigſter S vom 15, Mai 1841. 


9 


—— 


0 Pf. 1 Rthlr.] 20 Sgr. — Pf. 
Be} 831 3 3 * | 9 
— 4 — 2 27 5 „ 
„ — 2 53 6 8 - 


Amtliche Bekanntmachungen. 
Bekanntmachung. 


Es ſollen die Obſtnutzungs⸗ Strecken 


9 auf der Breslau⸗Leipziger Chauſſee und zwar von der Bunzlauer Kreisgrenze, Nummer⸗ 

ſtein 9,52, bis zur ſaͤchſiſchen Landesgrenze über Reichenbach hinaus, Nummerſtein 13593, 

2) auf der Görlitz + Beivenberger Chauſſee von dem Nummerſtein 0,16 bis 2,13 und 

3) auf der Goͤrlitz⸗ Zittauer Chauſſee im ſogenannten Weinberge von dem Nummerſtein 0,22 bis 0,32, 
dheilweile‘ oder im Ganzen für das Jahr 1841 verpachtet werden. 

‚Die näheren Bedingungen ſind bei den Chauſſee⸗Barrieren zu Schuͤtzenhain, Cosma, Oeutſch⸗ 
Oſſtg , an den Thor: Expeditionen der Stadt Goͤrlitz und 9 dem Koͤnigl. Steuer- Amte in RE 


chenbach einzuſehen. Der Lieitalions⸗ Termin iſt 


— 11 — 


1) für die Kirſchen auf den 3. Juni e. Vormittags 10 Uhr und 
2 fuͤr die übrigen Obſtgattungen auf den 15. Juli c. Vormittags 10 Uhr 
bei dem unterzeichneten Haupt⸗Steuer-Amte anberaumt worden, wozu Pachtluſtige eingeladen 
werden. 
Goͤrlitz, den 12. Mai 1841. Koͤnigliches Haupt⸗ Steuer: Amt. 


Freiwillige Subhaſtation. Erbtheilungshalber fol das den Erben Frau Johannen 
Chriſtianen verehel. Zimmermann geb. Hopfe als Eigenthum angehoͤrende, sub Cat. No. 251 am 
Markte hier gelegene, zu dem Werthe von 3498 ıhlr. gewerklich tarirte, und mit 60 Brandwur⸗ 
zen verſicherte, maſſive, brauberechligte Wohnhaus nebſt Zubehoͤrungen 

den 5. Juni d. J. 0 . 
an Stadtgerichtsſtelle an den Meiflbietenden verſteigert werden. 

Kaufwillige haben ſich an gedachtem Tage Vormittags 11 Uhr bei dem unterzeichneten Stadt: 
gericht zu melden und ihre Gebote zu eröffnen. 

Bernſtadt, den 10. Mai 1841. Das Stadtgericht. Hensel. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


500 thlr. und 600 thlr., letztere auch getheilt, ſind ſofort gegen 4 Procent Zinſen, dagegen 
8000 thlr., im Ganzen oder auch einzeln, jedoch nur zur erſten Hypothek und ebenfalls gegen 4 
. Zinſen zu Johannis d. J. auszuleihen Fiſchmarkt Nr. 58. 


Gelder liegen in kleinen und großen Poſten 112 5 und Grundſtuͤcke empfiehlt zu 12 Ankauf 
in Goͤrlitz der Agent Stiller, Nicolaiſtraße Nr. 292. 5 
S s e ER EEE III e E :e 898 608 88 80 688 805 8 888 8 8 8085 
8 Ein in hieſiger Stadt gelegenes, im neueſten Styl erbautes maſſives Haus mit 02 
Garten, fowie ein Stadtgarten von circa 50 Scheffl. Dresdner Maaß Acker und Wie⸗ 5 
3 fen, wird zum Ankauf nachgewieſen am Obermarkt Nr. 130 zwei Treppen hoch. 
884 688 an eis io ai aa 809 88 Se i ER 91 805608 885888808 
GEF Vr 5 
In einem ſehr lebhaften Orte Goͤrlitzer Kreifes ift ein Vorwerk, deſſen Gebäude, Aecker, fo 
wie Inventarium ſich im beſten Zuſtande befinden, baldigſt aus freier Hand zu verkaufen. Ein 
Naͤberes, fo wie der Anſchlag des Gutes ſelbſt iſt in der Expedition des Anzeigers zu erſehen. 


Eine Scholtiſei an einer belebten Straße und betraͤchtlichem Kirchſpiele in angenehmer Ge⸗ 
gend, mit Schlachten, Backen, 60 Scheffel Dresdner Maaß Land und Wieſen und circa einem 
Malter gut beſtandenen Buſchlande iſt Umſtaͤnde halber mit weniger Anzahlung ſofort zu verkau⸗ 
fen und das Naͤhere bei dem beauftragten Concipienten Mann in Goͤrlitz, Breitengaſſe Nr. 122 
zwei Treppen, zu erfragen. Der Kauſpreis iſt zwiſchen 3 und 4000 Thlr. Auch iſt durch den⸗ 
ſelben ein gut erhaltenes Billard ꝛc. zu verkaufen für 30 thlr. 


Bekan nim a chung. 

Auf Antrag der bieſigen Schüͤtzengeſellſchaft haben wir zur anderweiten Verpachtung des ſtaͤdti⸗ 
hen neu maffiv erbauten Schießhauſes mit Schankgerechtigkeit, wie dieſe zeither gehandhabt wor⸗ 
an if, auf drei gewiſſe und drei ungewiſſe Jahre, und zwar vom 1. October 1841 ab, Zenit 
: den 4. Juni d. J., Nachmittags 2 Uhr, 
auf dem großen Saale genannten Schießhaufes anberaumt, wozu cautionsfähige Pachlluſtige bier⸗ 
mit eingeladen werden. Der Zuſchlag erfolgt nach eingeholter Genehmigung mit Vorbehalt der 
Auswahl unter den Licitanten. Die Verpachtungsbedingungen konnen bei uns eingeſehen werden. 

Reſchenbach O. L., den 29. 0 1841. Die Schuͤtzen » Aelteſten. 
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Nr. 641 in der großen Brandgaſſe iſt eine Stube mit Slubenkammer und Küche zu vermie⸗ 
then und zu Johannis zu beziehen. 
„57 EEE TEET REERTERTETCEL BIP" 1 D VÜRESTEHT FAT N KEN TE TEEN FETTE ZEHN TTETEERETTT x — 
Eine Stube mit allem Zubehör in Nr. 67 iſt zu vermiethen und zum 1. Juli c. zu beziehen. 
Es ſind noch Laͤden in Nr. 66 unter den Eichen zu vermiethen und gleich zu beziehen. 


Ein großes Logis, beſtehend aus 5 Zimmern, einer Küchenſtube, einer Küche, Speiſegewoͤlbe, 
auch Stallung für 2 Pferde nebſt Wagenremiſe und Bodengelaß, ſteht zu Michaelis d. J. zu ver⸗ 
miethen. Näheres. in der Expedition dieſes Blattes. 


Die Grasnutzung in dem zu dem Haufe Nr. 864 auf der Salomonsgaſſe gehörenden Garten 
iſt auch für dieſen Sommer zu verpachten; auch find daſelbſt noch ohngefaͤhr 80 Ellen Buchsbaum 
billig zu verkaufen. 


Bekanntmachung. Es ſollen auf dem ehemals Welzel ſchen Stadtgarten, an der 
Biesnitzer Straße gelegen, mehrere Parzellen in größeren und kleineren abgeſteckten Fleckchen Gars 
ten, Wieſen und Brachenfutter auf dem Stamme Freitags, als den 28. Mai d. J., Vormittags 
10 Uhr an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezablung ſofort verkauft werden; das Nähere 
wegen Wegſchaffung des Futters fol an dem Tage beſtimmt werden. 

Goͤrlitz, den 15. Mai 1841. C. G. Müller. 


ee e a Käfen, ein Yetenregat und Sehreibepult, find, du verfaufen 
Wo? ſagt die Exped. d. Anz 


Am 13. dieſes Monats Früh 6+ Uhr entſchlief nach vielen Leiden fanft und ſelig unfer innig 
geliebter Sohn und Bruder Johann Louis Bergmann in dem hoffnungsreichen Alter von 
22 Jahren 9 Monaten. Der gerechte und tiefe Schmerz, mit welchem uns das frühe Dahinſchei⸗ 
den des theuren Todten erfuͤllt, wird nur durch den Gedanken an die Seligkeit, deren er genießt, 
und durch die gewiſſe offnung d des eu 1 en, Wiederſehens in! der asien . Indem 
wir für alle die zahlreichen Beweiſe der freundlichſten und gütigf eee weiche uns von 
ſo vielen dem Verewigten und uns Befteundeten dur nreiche Geſchenke zur Ausschmückung des 
Sarges und der Grabesſtaͤtte und durch die Begleitung auf dem Hingange Aut Nuhellätte an den 
Tag gelegt worden iſt, ben tiefgefühlteften Dank ausſprechen, verbinden wir damit den Wunſch, 
daß Gott Sie Alle vor aͤhnlichen ſchmerzlichen Erfahrungen . moͤge. 


Goͤrlitz, am 16. Mai 1841. Die Familie Bergmann. 
.:; ĩͤ ——:—.!.. ——. .... 
Sonntag, den 23, Mai, iſt das Kraͤbenſchießen auf dem hieſigen Krahberg geſtattet. — We⸗ 


gen der hierzu einzuholenden Erlaubniß-Charte wird auf die vorige Nummer dieſes Blattes ver⸗ 
wieſen. Domini u m Eber s bach. - 


Gelegenheit nach Dresden den 27. und 29. Mai und den 3. Juni bei 
Exner, wohnhaft in der Breitengaſſe Nr. 115. 


— . —. —.:P- . — 

Ein junger Menſch mit guten Atteſten verſehen, wuͤnſcht baldigſt ein Unterkommen als Be⸗ 
dienter bei an: Saul auf dem Lande oder in der Stadt; wo? iſt zu erfragen in der Non: 
nengaſſe Nr. 7 


rgebenfte Bekanntmachun 
Daß der rin bei Unterzeichneter ſich nun im beiten Zustande befindet, macht mit 
der Bitte um zahlreichen Beſuch deſſelben hierdurchergebenſt bekannt; auch wird den Himmelfahrtstag 
Tanzmuſik auf dem Saale am wozu freundlichſt . 
C. verw. Baumeiſter. 


(Hierzu eine Beilage.) 


— 


Beilage zu W 21. des Goͤrlitzer Anzeigers. 


Donnerſtag, den 20. Mai 1841. 


Auction Verſchiedene Gegenſtaͤnde, als: Sopha's, Polſterſtühle, runde und viereckige 
Tiſche, Kommoden, Glas⸗, Kleider- und andere Schranke, Bettſtellen, Faͤſſer und Wannen, 
Steinguth, Glasgeſchirr nebſt noch andern Utenſilien ſolen von Montag, den 24. Mai, 
Vormittag um 9 und Nachmittag 2 Uhr an im vormaligen Gerhaus ſchen Brauhofe allhier ge⸗ 
gen gleich baare Zahlung verauctionirt und Käufer. ergebenft eingeladen werden. 5 

Goͤrlitz, den 24. Mai 1841. e Friedemann, Auct, 


Auction. Donnerſtag, den 27. Mai, ſon Nachmittags 2 Uhr im Marſtall eine in 
vier Federn haͤngende, vierſitzige, gelblackirte Halbchaiſe gegen gleich baare Zahlung verauctionirt 


werden. Friedemann, Auet. ’ 
—— 3 en |. 
Eine große und gute Nutzkuh ſteht zu verkaufen bei Berg in der Kahle. 


Auf dem Kalkbruch des Domini Ober⸗Neundorf wird der Ofen guter Kalk zu 32 Scheffel, 
mit 20 Tbalern und einzeln der Scheffel mit 20 Sgr. verkauft. b Er 


Mineralwaͤſſer diesjähriger Fuͤlung, als: Adelhaidsquelle, Kiſſinger Ragotzy, Puͤllnaer und 
Saidſchuͤtzer Bitterwaſſer, Eger Franzensbrunnen und Eger Salzquelle, Marienbader Kreuzbrunnen, 
natürliches Selterwaſſer, Fünflliche Selterwaſſer von Dr. Struve in Dresden, Schleſiſchen Salz⸗ 
brunen bat erhalten und empfiehlt zur geneigten Abnahme; fo wie auch Kreuznacher Mutterlauge, 
direct von der Quelle bezogen und Seeſalz zum Baden 

Wilhelm Mitſcher am Obermarkt Nr. 133. 


Mineralwasser. Mineralwässer frischer Füllung sind angelangt, als: Marienbader 
Kreuzbrunnen, Eger Franzens - und Salzbrunnen, Selterser, Adelhaidsquell, Kissinger Ragotzy, 
Schles. Salzbrunnen, Pülln. und Saidsch, Bitter wasser; von künstlichen Wässern sind vorräthig: 
Selterser, Püllnaer und Saidschützer, Marienbader Kreuzbrunnen, Kreuznach. Elisenquell, Carls- 
bader Neubrunnen, Emser Krähnchen. Alle andere natürliche und künstliche Mineralwässer 
werden prompt und billigst besorgt, 8 A. Struye. 


Limonade gaz eus e, 


durch ihren Wohlgeſchmack ausgezeichnet, empfiehlt und verkauft in einzelnen Flaſchen und Par⸗ 
thien f A. Struve. 


Grünes Roulleaux⸗Papier, 2 Ellen breit, empfiehlt Max. Hübner. 


Alle diejenigen, deren Pfaͤnder 6 Monate und darüber bei mir haften, fordere ich auf, ſolche 
bis zum 15. Juni 1841 einzulöfen oder wenigſtens eine Abſchlagszahlung von 10 ſgr. pro Rthlr. 
zu leiſten; nach dieſer Zeit wird keine Abzahlung mehr angenommen, und Jeder wird es ſich dann 
ſelbſt zuzurechnen haben, feine Pfaͤnder der gerichtlichen Verſteigerung überwieſen zu ſehen und bei 
ttwaniger Auslöfung noch Koſten zahlen zu muͤſſen. 255 a 

5 1 R. Schnaubert, Pfandleihinhaber. 


ae 18% es 


Daß ich beute meinen N Wohgf 6 von Rothenburg nach Waldau Verler, dies 3 mache ich allen 
Denjenigen, mit welchen ich in Gefchäftsverbindung ſtehe, mit dem ergebenſten Bemerken bekannt, 
daß, da mich die Koͤnigliche Hochloͤbliche General⸗Commiſſion zu Breslau durch das Reſeript vom 
23. v. M. ausdrücklich autorifirt hat, Afſiſtenzſchaften und Vollmachten in Abloͤſungs⸗ und Aus⸗ 
e zu uͤbernehmen, ich zur Uebernahme von dergleichen Sefchäften jederzeit be⸗ 
reit bin. 

„Waldau, den 10. Mai 1841. i ee Seyffert. 


Die Anfertigung ſchriftlicher Eingaben „Geſuche und Vorſtellungen in allen nur 
denkbaren, excl. gerichtlichen Angelegenheiten, Rekursſchriften, Steuer⸗ und Uebungs⸗ 
Reklamationen u. ſ. w. wird mit Sachkenntniß und in gehöriger Form übernommen > 
billigſt vollzogen von Mann, 

vorm. Kreis⸗Sekret. ad int. und Feldwebel 4. D., Breitengaſſe Nr. 122. 


rgebenſte Einladung. Donnerſtag den 20. Mai, als den Himmelſahrtstag, wird voll⸗ 
ſtimmige Tanzmuſik auf dem Schießhausſaale 3 wobei ſich mit guten Speiſen und Ge⸗ 
traͤnken beſtens empfiehlt Altmann, Schießhauspachter. 


: Den Himmelfahrtstag ladet zur Tanzmuſik ergebenfl ein Strohba ch. 


Heute am Himmelfahrtstage wird im Societaͤtsgarten Nachmittags 4 Uhr bei gut beſettem Or⸗ 
cheſter das erſte Conzert ſtattfinden. Entree A Perſon 14 ſgr.; Damen, durch Herren e 
8 zahlen Sen! Su: . 8 ik. Es 22 aueh. ein 25 
Tore * EN ae 2 * = Be 


[>02 Es zeigt hiermit ergebenſt an, 7 den ne ah tele der Herr Stabshornift 8 

Ei Lietzmann mit dem ganzen Muſikchor der erſten Schützenabtbeilung ein großes Con⸗ Ji 

215 zert im Wilhelms bade geben wird, wobei für gute Speiſen und Getraͤnke beſtens ſor⸗ && 
gen wird 


e BED IR SERIE dis aer bd 8800 859 88 8b 865 a ee ae 88688808 58 


Heute am e e bei mir Tanzmuſik gehalten werden, wozu ich ergebenſt einlade, 
Petermann in Moys. g 


Es if ein cee mit etwas Geld in der Webergaſſe am 3. d. M. gefunden werben; 
der ſich dazu legitimirende rechtmäßige Eigenthümer kann ſelbiges gegen die Inſertionsgebuͤhren in 
Nr. 222 Büttnergaffe zuruͤcker halten. 

Sollte mir Jemand die Freitag Abend von meiner Hausthür Nr. 786 abbanden gefomment 

Ziebethkatze wieberbringen , fo hat derfelbe eine angemeſſene Belohnung zu erwarten. 

Da der in Nr. 19 dieſes Blattes veröffentlichte Verkauf der im Auslande als vorttefflich an⸗ 
erkannten Zahntinktur und des Zahnpulvers im dieſſeitigen Stan nicht W ee darf, ſo en 
ann: von beiden bei mir ferner verkauft noch geführt. F. A. Oertel, 

Druckfehler⸗Berſchtigung. In der Anzeige des Herrn Wegebaumeiſter Müller in a. 
20 d. Bl. Seite 174 iſt zu leſen: 96 Schachtruthen ungefiebten . ungeſtiebten) Kies. ; 


(Hierzu eine literar. Beilage.) 


